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Abstract 
 
Mit der Initiative „Europäische Digitale Bibliothek" will die Europäische Kommission 
das kulturelle und wissenschaftliche Erbe Europas (Bücher, Filme, Zeitschriften, 
Karten, Fotografien, Musik, Museumsobjekte etc.) online für jedermann zugänglich 
machen. Der erste Prototyp dieses Europäischen Kultur-Verbundportals wird offiziell 
im November 2008 unter dem Namen „EUROPEANA“ von der zuständigen EU-
Kommissarin vorgestellt werden. 
 
Im Rahmen der genannten Initiative unterstützt das EU-weite Projekt „EUROPEANA 
Local“ ab sofort regionale und lokale Einrichtungen bei der Aufbereitung und 
Einbindung ihrer Daten in EUROPEANA. 
 
Der Vortrag gibt Auskunft über die Organisation dieser Services in Österreich und 
wie Kultur-, Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen diese jetzt in Anspruch 
nehmen können. 
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